
Neues aus unserer Website: In der Poet’s Gallery sind im Monat Juni die Texte  
„Pflichten“ von Henriette Reuver und unter Junge AutorInnen „Der Drache“ von 
Laura David zu lesen. Unser Buchtipp: „Wann wird es endlich wieder so, wie es nie 
war“ von Joachim Meyerhoff und Ken Keseys „One Flew Over The Cockoo’s Nest. 
Für Junge LeserInnen stellen wir „Flicts - Eine Farbe sucht Freunde“ des 
brasilianischen Starcartoonisten Ziraldo Alves Pinto, kurz Ziraldo, vor.	  Die gute 
Nachricht widmet sich diesmal anlässlich der Fußballweltmeisterschaft in Brasilien 
„Fußball Fair Trade. Von Hand gemacht, mit Füßen getreten“. 
 

Wegzehrung 
N E W S L E T T E R www. Schreibfertig.com Kleinefeine Schreibschule für Jung & Alt 
  

Mit diesem monatlich erscheinenden Newsletter geben wir Ihnen Proviant mit auf 
den Weg. Zur Stärkung und Begleitung. „Lust am Text“ unser bewährtes Motto. Die 

Wegzehrung soll unsere Motivation wider die Anfechtungen des Alltags 
aufrechterhalten und Kraft spenden, neben all den Herausforderungen am Ball zu 

bleiben, zu neuen Texten anregen. Schreiben stellt schließlich immer auch ein 
Abenteuer dar. Neugier und Enthusiasmus, unbekanntes Terrain zu betreten.  

Packen wir es an!  
 Juni 2014 

 
 
 
Liebe Schreibfreudige, Freunde & Interessierte, 
  
wem kommt mit dem Juni nicht der Gedanke, der in der ersten Strophe seines 
gleichnamigen Gedichts auch bereits Erich Kästner umgetrieben hat: „Die Zeit geht 
mit der Zeit: Sie fliegt./Kaum schrieb man sechs Gedichte,/ist schon ein halbes Jahr 
herum/und fühlt sich als Geschichte.“ Lassen wir uns von dieser wie im Flug 
vorbeigleitenden Zeit nicht beirren - vielmehr mag sie uns beflügeln. Dieser Juni, 
erster Sommermonat, ist ein Füllhorn nicht nur in der Natur. Auch für Ihr eigenes 
Schreiben lässt sich reichlich aus ihm schöpfen.  
 
Eine Anregung hierzu bieten uns die Anfänge von Geschichten und Romanen mit 
sommerlichen Motiven, wie zum Beispiel in Hermann Hesses Erzählung „Die 
Marmorsäge“: 
 
„Es war so ein Prachtsommer, in dem man das schöne Wetter nicht in Tagen, 
sondern nach Wochen rechnete, und es war noch Juni, und man hatte gerade....“ 
 
Spinnen Sie diese Sommerimpressionen in eigenen Worten weiter, lassen Sie Ihre 
Fantasie spielen! 
  
 
Wir wünschen wieder viel Freude dabei! 
 
 
                    Mit herzlichen Grüßen 
                               Ihre Newsletter-Redaktion 

www.schreibfertig.com  
                       Erna R. Fanger & Hartmut Fanger 


